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Kreis -Slatt.
Mittwoch den 14. Juni.

Vekanntmachungen.
Die diesjährige Militair- Erſatz Aushebung findet im hieſigen Kreiſe

Freitag den 23. und Sonnabend den 24. Juni
ſtatt und wird zu dieſem Behufe die Königl. Departements Erſatz Commiſſion im Gaſthaus „zum Thüringer Hofe“ hierſelbſt
zuſammentreten.

Zur Vorſtellung kommen an den genannten Tagen von früh 6 Uhr ab
4) am 23. Juni:

a) die von der Kreis Erſatz Commiſſion als dauernd unbrauchbar befundenen,
b) die zur Erſatz Reſerve,
c) die zum Train deſignirten Mannſchaften,

die von den Truppentheilen als unbrauchbar entlaſſenen Soldaten,
e) die in Folge Reclamation wegen häuslicher Verhältniſſe zur Erſatz Reſerve in Vorſchlag gebrachten,

die zum einjährig freiwilligen Dienſt berechtigten Militairpflichtigen, deren Ausſtand abgelaufen iſt, ſofern ſie von den
Truppentheilen nicht angenommen worden ſind, was ſie durch vorherige Einreichung ihrer Verechti-
gungs-Scheine nachzuweiſen haben,
die Nachgeſteller.

Letztere haben
unter Vorzeigung ihrer Militairpapiere bei mir anzumelden.

2) am 24. Juni:

ſich Behufs Eintragung in die Vorſtellungsliſten bereits am 22. Juni von Nachmittags 3 Uhr ab

alle für einſtellungsfähig und brauchbar befundenen Mannſchaften.
Die Magiſträte und Ortsbehörden des Kreiſes weiſe ich hierdurch an, gegenwärtige Bekanntmachung den betreffen

den Militairpflichtigen, in deren Abweſenheit den Eltern, Vormündern oder Verwandten derſelben mit dem Bemerken
bekannt zu machen, daß gegen ungehorſam Ausbleibende oder zu ſpät Erſcheinende die im F. 168 Nr. 2 der
Militair Erſatz Jnſtruction vom 9. December 1858 angedrohte Strafe von 1 10 Thlr. oder verhältnißmäßigem Gefäng-
niß unnachſichtlich zur Anwendung gebracht wird.

Merſeburg den 29. Mai 1865. Der Königliche Landrath Weidlich.

Die ſämmtlichen Ortsbehörden des Kreiſes werden hierdurch veranlaßt, mir
unfehlbar bis zum 28. d. M.

die im II. Quartale e. durch Todesfälle, Wohnungswechſel 2c. vorgekommenen Abgänge rückſichtlich der in der Geſchwornen-
liſte aufgeführten Perſonen anzuzeigen.

Der Einreichung von Vacat Anzeigen bedarf es nicht.
Merſeburg den 10. Juni 1865. Der Königliche Landrath Weidlich.

Einladung zur Subſeription. Zur Erinnerung
an den ruhmreichen Feldzug von 1864 ſind 4 Oeldruckbilder
1) Poſten im Winterpelz, 2) Marſch Anzug 3) Marſch An
zug, 4) FaſchinenArbeiter, in der Kunſtdruckerei von Hagel-
berg in Berlin erſchienen. Der Preis beträgt bei Zeichnung
auf alle vier Bilder 22 Sgr. pro Blatt, während ein einzel
nes Exemplar 25 Sgr. koſtet. Von jedem Exemplar ſollen
s Sgr. für die Hülfsbedürftigen Verwundeten verwendet werden.

Dieſe Oeldruckbilder liegen in unſerem Stadtſecretariate
zur Anſicht aus. Zeichnungen darauf werden daſelbſt ent
gegen genommen.

Merſeburg, den 9. Juni 1865.
Der Magiſtrat.

Bekanntmachung.
Die diesjährigen Gerichtsferien beginnen mit dem 21.

Juli und endigen mit dem 31. Auguſt d. J.
Während derſelben ruht der Betrieb aller nicht ſchleu

nigen Sachen und haben ſich ſowohl die Parteien als die
Rechtsanwälte während der Ferien in Sachen aller
Anträge und Geſuche zu enthalten. chleunige Geſuche

als ſolche begründet und als „Ferienſache“ bezeichnet
werden.

Als Depoſitaltage ſind während der Ferienzeit
der 2. und 23. Auguſt

beſtimmt.
Merſeburg, den 6. Juni 1865.Königliches Kreisgericht.

Jn dem Concurſe über das Vermögen der Handelsge-
ſellſchaft Kloſtermann und Bauermeiſter und des Fabrikanten
Robert Kloſtermann wird in dem Prüfungstermine am 23.
Juni d. J. auch über einen nachträglich geſtellten Antrag
des Gemeinſchuldners Kloſtermann auf Gewährung einer Un
terſtützung aus der Maſſe verhandelt werden.

Merſeburg, den 7. Juni 1865.
Königliches Kreisgericht.

Der Commiſſar des Conecurſes.
gez. Rindfleiſch, Kreisrichter.

Diebſtahl. Am 31. Mai d. J., Nachmittags, iſt
von einem Tiſche im Reſſourcenlocale ein Sommer Ueber
zieher in Form eines Paletot von grauem Satin, mit grauem
Futter und dunkeln gedrehten Knöpfen, in deſſen Taſchen ſich
ein Paar graue Zwirnhandſchuhe und eine Cigarrentaſche be
fanden entwendet worden.

Umſtände, welche zur Ermittelung des Diebes oder
Wiedererlangung des qu. Ueberziehers führen könnten, ſind
mir oder hieſiger Polizei Behörde anzuzeigen.

Merſeburg, den 8. Juni 1865.
Der Königliche Staatsanwalt Frhr. v. Plotho.

Kl. Rittergaſſe 186 iſt eine möblirte Stube mit
Kammer zu vermiethen und den 1. Juli zu beziehen.

Ein mittl. Familienlogis nebſt Zubehör, zum 1. Juli
beziehbar, wird ſofort zu miethen geſucht Adreſſen abzugeben
in der Exped. d. Bl.



Grundſtücks- Verkauf.
Die den Johann Friedrich Kriehmigſchen Erben zu

Wehlitz gehörige, daſelbſt belegene Gutsbeſitzung, zu welcher
ca. 40 Morgen Feld und Wieſe gehören, ſoll mit den da
rauf befindlichen Erntefrüchten im Einzelnen oder im Ganzen

am 3. Juli d. J., Vormittags 10 Uhr,
an Ort und Stelle meiſtbietend verkauft werden. Verſamm-
lungsort im Kriehmigſchen Gute, woſelbſt auch die Bedin-
gungen vorher zur Einſicht bereit liegen.

Freiwilliger Hausverkauſ.
Jch bin geſonnen, mein auf dem Sigxtiberg belegenes

Wohnhaus mit 7 Stuben Kammern und Küchen, Keller,
Hof und Garten aus freier Hand zu verkaufen. Kauflieb-
haber können ſich melden bei

Eduard Engelmann,
auf dem Sixtiberg 554.

S. nPferde 2e. und Mobiliar-Auction
auf dem Mittergute Oberfrankleben.
Montag den 26. d. M., von Vorm. 9 Uhr an,
ſollen Wirthſchaftsveränderungshalber auf dem Rittergute
Oberfrankleben bei Merſeburg mehrere Geſpann Pferde,

ein ganz und ein halbverdeckter Kutſchwagen, verſchiedene
Meubels und Hausgeräthe und dergl. mehr, meiſtbietend
gegen Baarzahlung verſteigert werden.

Die Pferde und Wagen kommen ged. Tages von
414 Uhr ab zum Verkauf.

Merſeburg, den 12. Juni 1865.
A. Rindfleiſch Kreis-Auct. Comm.

C Auction.Wegen Aufgabe meiner Wirthſchaft will ich mein ſämmt-
liches lebendes und todtes Jnventar, beſtehend in 2 großen
7 Jahr alten braunen Pferden, 9 Stück Milchkühen, worun-
ter 2 tragende und 3 friſchmilchende, 2 tragende Ferſen und
2 Stück Jungvieh, 2 milchenden Ziegen und 5 Ziegenböcken,
4 Stück Jahr alten Schweinen, ca. 60 Stück Hühnern,
20 Stück Gänſen, ferner Wagen, Ackergeräthſchaften, Geſchirr,
Küchengeräthſchaften, Keſſel, 1 Droſchke, Möbel und Hausge-
räthe aller Art u, ſ. w.,

Sonnabend als den 17. Juni e. von Vormittags
9 Uhr ab,

unter den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen
in meinem Gute öffentlich meiſtbietend gegen gleich baare
Bezahlung verkaufen wozu Kaufluſtige eingeladen werden.

Großgräfendorf bei Lauchſtädt, den 6. Juni 1865.
Auguſt Schlegel,

Gutsbeſitzer.

Mobiliar-Auetion in Merſeburg. Sonn-
abend den 24. d. M., von Vormittags 9 Uhr an, ſollen
in der ſeitherigen Wohnung des Herrn Major v. Han-
ſen im hieſigen Ständehauſe 2 Treppen hoch, verſchie-
dene demſelben und der hier verſtorbenen Fräulein Grube
zugehörige Mobiliar Gegenſtände als: 1 Mahag. Schreib-
ſecretair, 2 Sophas 2 Schülerpulte, Mahag. Damenſchreib-
und div. Eß, Waſch und andere Tiſche, 1 großer 2thüriger
Kleiderſchrank div. ganz große Spiegel Bettſtellen verſchie-
dene Korbmöbel, einige Stück Federbetten div. Tiſch und
Bettzeug und dergl. mehr, meiſtbietend, gegen ſofortige
Baarzahlung verſteigert werden.

Merſeburg, den 12. Juni 1865.
RNindfleiſch, Kreis Auct. Comm.

Anuction in Großlehna. Dienſtag den
20. d. M., von Vormittags 9 Uhr an, ſollen Wirth-
ſchaftsveränderungshalber im Gute des Oeconomen und
frühern Ortsrichters Hrn. Voigt in Großlehna bei Kötz
ſchau, verſchiedene Ackergeräthſchaften, Wagen und dergl. mehr,
meiſtbietend gegen Baarzahlung verſteigert werden.

Merſeburg den 9. Juni 1865.
A. Rindfleiſch, Kreis Auct. Comm.

Kühe-Auecetion in Oberbeuna. Montag den
19. d. M. von Vormittags 10 Uhr an, ſollen im Oec.
Samuel Hoffmann'ſchen Gute in Oberbeuna bei Merſeburg
8 10 Stück ſehr gute friſchmilchende und trägende, der
verw. Frau Stein bach zugehörigen Kühe meiſtbietend ge
gen ſofortige Baarzahlung verſteigert werden.

Merſeburg den 12. Juni 1865.
Rindfleiſch, Kreis Auct. Comm.

Hauſpäne-Auetion im hieſigen Thiergarten.
Sonnabend den 17. d. M., Nachmittags 2 Ühr,

ſollen im hieſigen Thiergarten eine große Parthie Hauſpäne
meiſtbietend gegen ſofortige Baarzahlung verkauft werden.

Merſeburg den 12. Juni 1865.
Rindfleiſch, Auctions-Commiſſar.
Holz- Auetion.

Dienſtag den 20. Juni e., früh 8 Uhr, ſoll im Zeug-
felder Gemeindeholze

eine Parthie eichenes Klafterholz,
eine Parthie desgl. Abraum,
eine Parthie eichene Hauſpäne und Schwarten,

dann eireca 150 Stück Birken von verſchiedenen Dimenſionen
und unter Umſtänden auch Jungeichen, zu Stellmacherholz ge
eignet, öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werden.

e

Circa 50 Stück Schafe, die Mehrzahl Ham-
e mel, geſund und vollreich, verkauft Dienſtände-
l rung halber Gottfried Beßler, Schäfer in

Schafſtädt.

Jagd-
Auf den Freitag als den 16. Juni, Nachmittags 4 Uhr,

ſoll die Jagdnutzung der Flur Milzau in dem Gaſthauſe da-
ſelbſt auf 6 Jahr. verpachtet werden.

Bedingungen werden vor dem Termine bekannt gemacht.
Milzau, den 7. Juni 1865.

Hoffmann Ortsrichter.
Jm Auftrag des Königl. Kreisgerichts ſoll Freitag als

den 23. Juni, Vormittags 9 Uhr, im Gaſthauſe zu Wölkau
die zum Körner'ſchen Gute gehörigen Grundſtücke an Feld
und Wieſe in einzelnen Plänen, nach Befinden auch im Gan
zen, öffentlich meiſtbietend verpachtet werden. Die Bedingungen
werden im Termine bekannt gemacht.

Reuter, Ortsrichter.
Die Sauerkirſchen in der Gemeinde Wüſteneutzſch ſollen

Montag den 20. Juni, Nachmittags 3 Uhr, in daſiger Schenke
gegen gleich baare Bezahlung verpachtet werden.

Heine, Ortsrichter.
Wieſen- Verpachtung. Die Verpachtung der 15

Morgen Kirchenwieſen findet
Mittwoch den 21. Juni, Nachmittags 3 Uhr,

in meiner Behauſung ſtatt.
Collenbey den 10. Juni 1865.

G. Rauſchenbach, Kirchenrendant.
Wieſen- Verpachtung.

Es ſollen die der Gemeinde Tragarth gehörigen eirea
5 Morgen Wieſe den 15. Juni c. Nachmittags 2 Uhr, in
der Schenke daſelbſt meiſtbietend verpachtet werden die Be
dingungen werden vor dem Termine bekannt gemacht.

Tragarth, den 10. Juni 1865.
Die Gemeinde daſelbſt.

Eine Familienwohnung, beſtehend aus zwei Stuben,
drei Kammern und ſonſtigem Zubehör iſt zu vermiethen und
Johanni oder ſpäter zu beziehen Oberbreiteſtraße Nr. 467.

Auf der Kohlengrube der Herren Kloſtermann und Bauer-
meiſter in Rattmannsdorf werden gute Formkohlen die Tonne

zu 4 Sgr. verkauft. O. Peckolt.
Dresdener Malzbonbons

von bekannter Güte bei
Gebrüder Schwarz.

Neue Matjesheringe, fließend fett, empfiehlt

A. Weddy.
Portland- und Roman -Cement, Gyps und alle

Sorten Drahtnagel empfing und empfiehlt zu billigſten

Preiſen J. F. Beutel.Limburger Käſe à Pfd. 3 Sgr. 6 Pf. empfiehlt
J. F. Beutel, Gotthardtsſtraße.
A. W. Bullrichs

Aniverſal-Reinigungs-Salß
im alleinigen Depot von n

Gebrüder sSchwarz
Bekanntmachung.

Die Grundſteuer Heberolle des Gemeindebezirks Corbetha
liegt 31 Tage lang zur Einſicht, der Betheiligten beim Orté-
richter Walker aus.

Corbetha, den 9. Juni 1865. eg
du Der Ortsrichter Walker.
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Briefbogen mit der Anſicht der Halle der Gewerbe und Induſtrie Ausſtellung ſind zu haben,
der Bogen für 1 Sgr., in Partien billiger in der lithographiſchen Anſtalt von

Nobert Plötz, Breiteſtraße 418.
Dieſe Briefbogen euipfehle ich namentlich den Gewerbtreibenden zur Correſpondenz mit Ge-

ſchäftsfreunden um auch auf dieſe Weiſe die Nachricht von der Ausſtellung in den weiteſten Kreiſen
zu verbreiten.

Drainröhren
anerkannt vorzüglicher Qualität, von Hartgebrannter
Thonmaſſe, vierzehn Zoll ſächſiſch Maaß lang, in
allen Weiten, empfiehlt zu billigſten Preiſen die
Thenwaarenfabrik Altenbach bei Wurzen.

Aufträge werden auch entgegen genommen von den
Herren Carl S Guſtav Harkort in Leipzig.
Zur gefälligen Beachtung.

Einem hohen Adel und geehrten Publikum die ergebenſte
Anzeige, daß ich mich von nun an zu allen Arten Weißnä-
herei empfehle, als HerrenOberhemden, Nachthemden, Che
miſettes, Kragen, Manchetten, Unterärmeln und dergl., ferner
DamenOberhemden, Nachthemden, Unterhoſen, ſowie in Bett-
und Tiſchzeug. Auch werden ganze Ausſtattungen angenom-
men und prompt und reell ausgeführt.

Für die Herren Kaufleute, die geneigt ſind ſich fertige
Wäſche zuzulegen, nehme ich Aufträge an.

Frau Lühr, Maſchinenweißnäherin,
von der Funkenburg rechts.

ttest. Hierdurch bezeuge ich, dass meine Prau,
welche sehr mit Leichdörnern geplagt worden ist,

diese letztern durch den Gebrauch der. Rennen-
pſfennig'schen Leichdornpflästerchen
gänzlich verloren hat, indem sie genau nach der Ge-
brauchsanweisung verfahren ist.

Landkirchen Insel Fehmarn, im März 1353.
C. Th. PapKe.

Diese rühmlichst bekannten Pflästerchen ver-
kauſt à Stück 4 Sgr., à Dtzd. 10 Sgr. in Merseburg
allein C. Francke am Markt.Feinſte Parfüme Haaröle und Toilettenſeifen

empfiehlt C. Franucke am Markt.
ff. Mandelſeife in Riegeln zu und
Pfd., ſowie Veilchenſeife empfing

C. Francke am Markt.
Dr. Rahles echtes Klettentvurzelöl zur

Beförderung des Haarwuchſes empfing und em-

pfiehlt C. Francke am Markt.
Gegen Zahnschmerz

empfiehlt zum augenblicklicher Stillen Zahnwolle
à Hülſe 2 Sgr. C. Francke am Markt.

Ein mit den heftigſten Bruſtſchmerzen verbundener Huſten,
der mich des Schlafes faſt gänzlich beraubte, veranlaßte mich
endlich, zu dem von Herrn G. A. W. Mayer in Bres-
lau fabricirten weißen Bruſt-Syrup Zuflucht zu neh-
men. Die Wirkung war eine überraſchende.
Sofort nach Anwendung deſſelben verſpürte ich
Linderung und war in kurzer Zeit geheilt. Jn-
dem ich noch bemerke, daß ich dieſen Syrup als das beſte
Hausmittel ſtets anwende, ſobald ſich eine Spur von Huſten
zeigt, und ſich derſelbe auch ſtets ſofort bewährt, empfehle
ich denſelben allen Hilfeſuchenden aus vollſter Ueberzeugung.

Delitzſch, den 24. Januar 1864.
(Provinz Sachſen.)

Auguſt Schleicher, Gaſtwirth.
Zu haben bei Guſtav Lots.
Alle Sorten Champagner aus der Freiburger

Aetien Champagner Fabrik empfiehlt zu Fabrikpreiſen das
Commiſſionslager von C. Teichmann.

Merſeburg. e

Ein mit guten Atteſten verſehenes Stubenmädchen
findet ſogleich auf einem benachbarten Rittergute eine gute
Condition, Lohn vorerſt 25 Thlr. Näheres zu erfragen beim
Kaufmann Herrn Zimmermann.

D. D.
Für Huſtenleidende und Bruſtkranke.

Die von Unterzeichnetem gefertigten und von dem Königl.
Preuß. Sanitätsrath Herrn Dr. Köhler und Herrn Dr. Kärn-
bach in Berlin, ſowie Herrn Garniſonsarzt Dr. Lange in
Deſſau, mit entſchiedenem Erfolge bei obigen Kranken angewen
deten Bruſtbonbons wovon der verſiegelte mit der Adreſſe des
Fabrikanten und den Atteſten obiger Herren bedruckte Pfd.
Beutel 2 Sgr. koſtet, ſind fortwährend zu haben in Mer-
ſeburg bei den Herren C. Teichmann und F. A. Voigt,
in Lauchſtädt bei Herrn Hülſe, in Schaafſtädt bei Herrn
C. Apel und in Lützen bei Herrn A. Sack.

Halle aS. A. Krantz.Bekanntmachung.
Es wird hiermit zur Kenntniß gebracht, daß das Quar-

tal der Schneiderinnung zu Lützen den 19. d. M., Nachmit-
tags 1 Uhr, abgehalten werden wird, wozu ſich ſämmtliche
betreffende Herren Landmeiſter gefälligſt einfinden mögen.

Lützen den 7. Juni 1865.
Lindner, Obermeiſter.

Sonntag den 18. Juni, he! ergebenſt ein

Weber in Naundorf.
Sternſchießen

a im Verein zu Leuna Sonntag den 18. d. M.

e Der Vorſtand.Riſchgarten.
Donnerstag den 15. Juni Concert, gegeben vom Trom

peterchor des Thür. Huſaren Regiments Nr. 12 unter Leitung
ſeines Dirigenten. Anfang Abends 6 Uhr. Zur Auf-
führung kommt zum erſten Mal die beliebte Ambos Polka

von Parlow. Otto Möllnitz.Die Herren Landmeiſter, die zu der vereinigten Sattler
Riemer, Täſchner- und Tapezirer Jnnung gehören werden
Montag den 19. Juni zum Quartal eingeladen, um ihre Quar-
talgelder zu entrichten.

Merſeburg, den 12. Juni 1865.
Fr. Kötzſche, Obermeiſter.

Gute Branntweinfäſſer und Flaſchen jeder
Größe kaufen fortwährend

e Gebrüder Schwarz.
Ein gut empfohlener Ziegelmeiſter wird geſucht. Näheres

zu erfragen in der Exped. d. Bl.
Geſucht wird ein Burſ che als Lehrling beim Schornſtein

fegermeiſter Fickenwirth in Leipzig, Schützenſtr. Nr. 18.

Geſuch.Eine Reſtauration oder Schenkwirthſchaft wird ſofort zu
pachten geſucht. Näberes erfährt man in der Exped. d. Bl.

e 2 m

Junge Mädchen finden bei gu-
tem Lohn dauernde Be-
ſchäftigung bei

U. Nr.Ein ordentliches, in der Küche nicht ganz unerfahrenes
Hausmädchen wird zu Johanni geſucht Breiteſtr. in der Pfarre.
Geſucht wird ein junges ehrliches Mädchen zur Aufwar-

tung für den ganzen Tag Brühl 345.
Geſuch.

Jrn der Apotheke zu Lauchſtädt wird noch zum 1. Juli e.
ein fleißiges, ſolides, mit guten Zeugniſſen verſehenes Dienſt
mädchen von außerhalb bei 24 Thlr. Lohn Weihnachts
geſchenk e. geſucht.

Ein junges Mädchen findet dauernde Beſchäftigung bei

Hottenroth Schneider.



Bekanntmachung.
Diejenigen Herren, welche ſich bis jetzt des Vertriebs

unſerer Lotterie Looſe unterzogen haben, benachrichtigen
wir hiermit, daß der ſpäteſte Termin wegen Rücknahme der
unverkauften Looſe auf den 15. Juni e. feſtgeſetzt worden iſt.

Merſeburg, den 10. Juni 1865.
Der Vorſtand

der Merſeburger Gewerbe und Jnduſtrie Ausſtellung.
Knaben und Mädchen, über 12 Jahre alt,

finden fortwährend in meiner Dütenfabrik
Beſchäftigung.

B. A. Blankenburg,
Gotthardtsſtraße 146.

1500 Thlr.
werden gegen genügende Sicherheit auf ein Grund-
ſtück zu leihen geſucht. Näheres zu erfahren in der

Exped. d. Bl.
NAnſtändige Mädchen mit guten Atteſten, Kutſcher und
Hausknechte erhalten lohn. Stellen durch Frau Schmeil
in Halle, Schülershof 15.

Eine allein ſtehende, mit guten Zeugniſſen verſehene,
mindeſtens 50 Jahre alte Wittfrau, möglichſt von außerhalb,
wird zur Führung einer kleinen Wirthſchaft geſucht. Wo?
iſt bei der Exped. d. Bl. zu erfragen

25 Thlr. Belohnung.
Am Morgen des 7. d. M. wurde in meiner Wohnung

eingebrochen, und mir aus einem Schranke gegen drei Hun
dert Thlr. Kaſſenanweiſungen entwendet. Wer mir den
Thäter anzeigt, erhält obige Belohnung.

Ziegelei Balditz. W. Knoblauch.
Verloren.

Am 2. Feiertag iſt eine Lorgnette und ein Medaillon
vom Nulandtsplatz bis nach dem Markte verloren gegangen;
der ehrliche Finder wird gebeten, ſelbiges gegen 1 Thlr. Be-
lohnung abzugeben. A. Hoffmann am Markt.
BHeim Beſuche Merſeburgs wurde uns die Reſtauration

von Vogel empfohlen, in welcher wir nicht allein eine ſehr
freundliche aufmerkſame Bedienung, ſondern auch ein ff. Töpf
chen Bier für einen reellen Preis erhielten deßhalb nochmals

unſern Dank. Die Geraer K. H. Z.
Allen denen, welche meinen verſtorbenen Pflegeſohne

den Maſchinenbauer Auguſt Gläſer bei ſeiner Beerdigung
mit ſo reger Theilnahme beehrten, ſage ich meinen wärmſten

Dank. Wittwe Baar und Sohn.
Ein Stickfluß endete am 6. d. M., Nachmittag 2 Uhr,

die langen, qualvollen Leiden einer frommen Kreuzträgerin,
der verw. Frau Paſtor Brummer geb. Pfefferkorn, unſerer
theuern Schweſter im faſt vollendeten achtzigſten Lebensjahre.
Jhr iſt nun wohl. Gottes Friede über ihrem Grabe!

Für die unermüdeten Bemühungen des Arztes, für alle
Spenden der Erquickung aus liebenden Händen, für die
Worte des Troſtes am Grabe aus theilnehmendem Herzen,
zum Herzen gehend, für die ehrende Begleitung zur letzten
Ruheſtätte der Entſchlafenen Dank, unſern innigſten Dank.

Merſeburg, Döhlen bei Dresden, Deſſau, den 10. Juni 1865.
Die Hinterbliebenen.

Kirchennachrichten von Merſeburg.
Dom. Getrauet: der Domdechant des hieſigen Hochſtifts von

Trotha auf Schkopau mit Jgfr. A. von Trotha hier der Königl. Ge-
richts Aſſeſſor Rothe hier mit Jgfr. E. B. L. Dieck hier.

Stadt. Geboren: dem Bürger und Schneidermſtr. Brandin eine
Tochter dem Schuhmacher Mitzſchke ein Sohn dem General Commiſ-
ſions Canzliſt Köhler ein Sohn dem Bürger und Mehlhändler Wiemann
ein Sohn. Getrauet: der Rechnungsführer bei der Sächſ. Thür.
Actien Geſellſchaft in Kötzſchau, A, E. Klauß, mit Jgfr. J. F. Kohlbach
hier. Geſtorben: der einzige Sohn des Geſchirrführers Rudolyph,1 M. alt, an Krämpfen der Schioſſergeſel Gläſer, 21 J. 1 M. alt, an Bruſt

krankheit; die nachgel. Wittwe des Paſtors Brummer, 79 J. 11 M. alt,
an Altersſchwäche die einzige Tochter des Bürgers und Oeconomen Keck,
11 M. alt, an Krämpfen; die jüngſte Tochter des Muſikus Telſchow,
1 M. alt, an Krämpfen die Ehefrau des Müllergeſellen Krauſe, 48
J. alt, am Krebs die außerehel. Tochter der unverehel. Conrad, 3 M.
alt, an Krämpfen der einzige Sohn des Sattlergeſellen Störtzer, 1 J.
8 M. alt, an Krämpfen.

Donnerſtag Nachmittags b Uhr, Gottesdienſt in der Gottesackerkirche.
Hr. Paſtor Heineken.

eumarkt. Vacat.
Altenburg. Geboren: dem Handarb. J. G. J. Schmidt eine

Tochter. Getrauet: der Schneidermſtr. Dähne mit A. E. Lehmann.
Nächſten Donnerstag, den 15. Juni, Vormittags 11 Uhr, ſoll

in der Altenburger Kirche allgemeine Beichte und Abendmahl ge
halten werden.

Katholiſche Gemeinde.
Benndorf eine Tochter dem Aufſeher Hochhaus zu Benndorf eine Tochter.

Geſtorben: ein Sohn des Webers Stritzke, J. C. A., 1 M. alt,
an Krämpfen; eine Tochter des Nadlers Schmidt in Lützen Chr. E
3 M. 21 T. alt, ein Sohn deſſelben, 3 M. 28 T. alt, an Krämpfen.

Donnerstag den 15. iſt das hohe Frohnleichnamsfeſt, während der
Octav des Feſtes iſt jeden Abend 7 Uhr eine Andacht,

Geboren: dem Aufſeher Dietrich zu

Probe landwirthſchaftlicher Maſchinen und Thierſchan
zu Merſeburg am 22. und 23. Mai.

Prämiirung.
(Schluß.)

D. An Schweinen waren ausgeſtellt 62 Stück. Es
wurden prämiirt:
Hübner in Weißenſchirmbach bei Nebra erſte Prämie

(für eine engliſche Sau, als ſelbſtgezüchtetes beſtes engliſches
Mutterſchwein, welches mit Frühreife gute Formen verbindet;
Vogel in Kleingräfendorf bei Lauchſtädt zweite Prämie (für
eine halbengliſche Zuchtſau mit 9 Ferken, als beſtes halb
engliſches fruchtbares Mutterſchwein); Vogt in Dornburg
dritte Prämie (für einen deutſchen Hauer, als Zuchteber von
beſonderer Länge, Stärke in den Gliedmaßen und Breite der
Bruſt); Felber in Branderode bei Freiburg vierte Prämie (für
eine deutſche Zuchtſau, wegen ihrer Fruchtbarkeit und beſonde
rer Größe und Vollkommenheit ihrer 10 Ferken); Hübner
in Weißenſchirmbach bei Nebra fünfte Prämie (für einen eng
liſchen Zuchteber, wegen beſonderer Größe bei noch nicht zu
ſehr vorgeſchrittenem Alter und wegen der Formen, die auf
eine beſondere Maſtungsfähigkeit ſchließen laſſen); Zehe in
Wengelsdorf bei Dürrenberg ſechste Prämie (für ein engliſches
Maſtſchwein, wegen Vorzuglichkeit in Maſt und Formen);
Patzſchke in Lützen ſiebente Prämie (für 2 Stück 7 Monate
alte engliſche Maſtſchweine, wegen verhältnißmäßig großem
Körpergewicht bei jugendlichem Alter), Fuß in Blöſien bei
Merſeburg achte Prämie (für 5 halbengliſche Maſtſchweine,
aus gleichem Grunde).

E. Für Federvieh, Bienen und ſonſtige die
Land wirthſchaft intereſſirende Gegenſtände. Es
waren im Ganzen 16 Ausſteller wovon die 9 Nebengenann-
ten prämiirt reſp. belobigt wurden Clauſing in Mücheln
erſte Prämie (Tſcherkeſſenhühner), Schmidt in Großgörſchen
Belobigung (3 fünf Monat alte Gänſe), Rabe in Fraänkenau
bei Köſen zweite Prämie (Tauben und Hühner), Heinig in
Kleingörſchen erſte Prämie (für die ſchönſten italieniſchen Bie
nen), Patzſchke in Lützen zweite Prämie (Bienen), Dietrich
in Löpitz bei Naumburg Belobigung (ital. Königin), Balzer
und Co. in Freiburg erſte Prämie (Knochenmehl), Flatau in
Berlin erſte Prämie (Hopfen), Frank in Rettighäuſer Ham-
mer bei Battenberg (Heſſen) erſte Prämie (Eiſenrohwaaren,
Pflugſcharen, Achſen Radreifen 2c.)

F. Maſchinen und land wirthſchaftliche Ge
räthe (29 Ausſteller). Es wurden prämiirt: Wolf in Buckau
bei Magdeburg erſte Prämie (Locomobile, wegen zweckmäßiger
Conſtruction der Feuerung reſp. Verbindung der Feuerröhren mit
dem Keſſel), Götjes, Bergmann und Co. in Reudnitz bei
Leipzig erſte Prämie (Dampfdreſchmaſchine, Göpeldreſchmaſchine
und Eggen), Sack in Plagwitz b. Leipzig erſte Prämie (Drillma-
ſchine und Cultivatoren, wegen allgemeiner Zweckmäßigkeit),
Taatz in Halle zweite Prämie (Drillmaſchine und Taylor'ſche
Hackmaſchine), Dörge in Brachſtedt bei Halle erſte Prämie
(verſchiedene Pflüge), Refert in Großwanzleben zweite Prämie
(Pflüge), Zimmermann in Halle erſte Prämie (Häckſelmaſchine),
Heinze in Freiburg zweite Prämie (Häckſel- und Kornreini-
gungsmaſchine), Pohland in Schafſtädt erſte Prämie (Acker-
wagen), Koch in Cracau bei Lauchſtädt dritte Prämie (Kar-
toffelpflug), Krauſe in Leipzig dritte Prämie (Häckſelmaſchine),
San Kleingörſchen zweite Prämie (Wäſch und Ausringe
maſchine).

Nach Beendigung der Thierſchau fand ein gemeinſames
Feſteſſen der Landwirthe, der Ausſteller und ihrer Gäſte in
der Feſthalle ſtatt, welches die Feſtgenoſſen bis Abends ſpät
in Frohſinn und Gemüthlichkeit vereinte. Den erſten Toaſt
auf Se. Majeſtät den König brachte der Vorſitzende des
Merſeburger Vereins, Amtmann Scheller auf Bündorf,
unter allgemeinem Beifall aus. Der Redner hob in ſchöner
gebundener Rede, die überall lebhaften Anklang fand, vor
n hervor, wie unter dem Schirm und Schutz der preu
ßiſchen Könige, die Landwirthſchaft zu herrlicher Blüthe ge
diehen ſei, namentlich durch die Agrargeſeögehung durch
Ablöſungen, Separationen, Drainage, Vorfluth, Meliorationen,
durch die Stromregulirungen und Eindeichungen, durch die
Pflege der einſchlagenden Wiſſenſchaften, durch Ackerbauſchulen,
Academien, Verſuchsſtationen u. ſ. w.

Redaction, Druck und Verlag von L. Jurk.
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